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R. STAHL schließt mit IG Metall Baden-Württemberg Haustarifvertrag 

für den Standort Weimar ab 
 

 Bindung an die Tarifverträge der IG Metall Baden-Württemberg  

 Standortsicherung und Beschäftigungsgarantie bis 2030  

 Stufenweise Herabsenkung der Wochenarbeitszeit auf 37 Stunden  

  Zusätzlicher Urlaubstag und Prämienregelung 

 

Weimar / Waldenburg, 4. September 2024 - R. STAHL hat den im April am Stamm-

sitz Waldenburg zwischen Betriebsrat und IG Metall Baden-Württemberg geschlossenen 

Zukunftstarifvertrag nun auch für die Beschäftigten am Standort Weimar abgeschlossen. 

Damit erhalten die Kolleginnen und Kollegen in Thüringen erstmals nach 30 Jahren eine 

Tarifbindung, die sie darüber hinaus besserstellt, als das in Kooperation mit der lokalen 

Gewerkschaft gewesen wäre.  

 

Neben einer Standort- und Beschäftigungssicherung bis 2030 ist die stufenweise 

Herabsenkung der Wochenarbeitszeit auf 37 Stunden festgelegt; im ersten Schritt wird sie 

ab 1. September für alle Tarifbeschäftigten auf 39 Wochenstunden reduziert. Weiterhin gibt 

es einen zusätzlichen Urlaubstag sowie eine Prämienregelung, die ab einer EBT-Rendite 

von 3 % zum Tragen kommt. Darüber hinaus hat sich R. STAHL zu weiteren Investitionen 

zum Beispiel in verschiedene Produktionsmaschinen und auch Flächenerweiterungen 

verpflichtet. Am Weimarer Standort in der Nordstraße erfolgte erst vor wenigen Tagen der 

Spatenstich für einen Logistikerweiterungsbau über knapp 2.000 Quadratmeter.  

 

„Wir freuen uns mit diesem für alle Beteiligten positiven Tarifabschluss weitreichende 

Planungssicherheit erhalten zu haben,“ so Dr. Mathias Hallmann, CEO der R. STAHL AG. 

Auch der Betriebsrat ist froh um die Erfolge: „Der Tarifabschluss beinhaltet neben den 

ausgehandelten Leistungen für die Kolleginnen und Kollegen in Weimar auch ein Zeichen 

der Wertschätzung,“ ergänzt Gesamtbetriebsratsvorsitzender Klaus Erker.  

  

Mit attraktiven Arbeitsbedingungen setzt sich der Explosionsschutzexperte zudem im 

angespannten Markt um Fachkräfte deutlich ab und unterstreicht das klare Bekenntnis 

zum Standort. Die siebenjährige Laufzeit rundet den stabilen Deal ab und gibt Spielraum, 

die erfolgreiche Umsetzung der Konzernstrategie weiter voranzutreiben.  
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Über R. STAHL – www.r-stahl.com 

R. STAHL ist weltweit führender Anbieter von elektrischen und elektronischen Produkten und Systemen für den Explosionsschutz. 

Sie verhindern in gefährdeten Bereichen Explosionen und tragen so zur Sicherheit von Mensch, Maschine und Umwelt bei. Das Spek-

trum erstreckt sich über die Portfoliosegmente Electrical, Automation und sowie Lighting und wird abgerundet vom Querschnittsbereich 

Customer Solutions. Typische Anwender sind die chemische- und pharmazeutische Industrie, die Öl- & Gasindustrie – inklusive LNG-

Anwendungen – sowie die Nahrungs- und Genussmittelbranche. Die meisten der R. STAHL Produkte sind zudem für den Einsatz mit 

Wasserstoff zugelassen. 2023 erwirtschafteten 1.721 Mitarbeiter weltweit einen Umsatz von rund 330,6 Mio. €. Die Aktien der 

R. STAHL AG werden im Regulierten Markt/Prime Standard der Deutschen Börse gehandelt (ISIN DE000A1PHBB5). 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen 

Diese Information enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung von 

R. STAHL beruhen. Obwohl wir annehmen, dass die Erwartungen dieser vorausschauenden Aussagen realistisch sind, können wir nicht 

dafür garantieren, dass sich die Erwartungen auch als richtig erweisen. Die Annahmen können Risiken und Unsicherheiten bergen, die 

dazu führen können, dass die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den vorausschauenden Aussagen abweichen. Zu den Faktoren, 

die solche Abweichungen verursachen können, gehören unter anderem: Veränderungen im wirtschaftlichen und geschäftlichen Umfeld, 

Wechselkurs- und Zinsschwankungen, Einführung von Konkurrenzprodukten, mangelnde Akzeptanz neuer Produkte oder Dienstleistun-

gen und Änderungen der Geschäftsstrategie. Eine Aktualisierung der vorausschauenden Aussagen durch R. STAHL ist weder geplant 

noch übernimmt R. STAHL die Verpflichtung dafür. 

 

Die Inhalte dieser Information sprechen alle Geschlechter gleichermaßen an. Lediglich aus Gründen der Lesbarkeit und ohne jede 

Diskriminierungsabsicht wird die männliche Form verwendet. Damit sind alle Geschlechter einbezogen.  

 

 


